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n Auf der IDS 2013 konnten wir zahlreiche Neuprodukte vor-
stellen: Für den Zahnarzt beziehungsweise die Zahnarzthel-
ferin präsentierten wir als Weltneuheit das Bürstenreini-
gungsgerät ROTOCLEAN EASY. Damit können gebrauchte 
Instrumente, die bis dato umständlich und in mühevoller
Kleinarbeit mit der Handbürste gesäubert werden mussten,
bevor sie in den Thermodesinfektor kommen, einfach und ef-
fizient gereinigt werden. Unsere gesamte Sandstrahlserie
wurde noch einmal überarbeitet und mit raffinierten Neue-
rungen ins Programm aufgenommen. Beim SANDUBLAST
wird der Sand, der bei den groben Ausbettarbeiten anfällt,
von unten aus der Kammer noch einmal wiederverwendet
und somit wirtschaftlich recycelt. SANDUBLAST vereint op-
tional einen Mikrofeinstrahler aus zwei oder drei Kammern
mit einem Umlaufstrahler und wird somit zum preisgün-
stigen und platzsparenden Kombinationsgerät. Unsere 
Sandstrahlserie SANDURET hat jetzt zusätzlich eine neue 
Schublade erhalten und bei der DUSTY-Serie sind neue 
Absauggeräte dazugekommen. Darüber hinaus wurden
zahlreiche Produkte mit LED-Lampen ausgestattet und 

unsere Dampfstrahler STEAMY MINI, SUPERSTEAM und
TRONADA erhielten Bürstenaufsätze zur Reinigung aller 
Instrumente und zahntechnischer Werkzeuge.

Die Rückmeldungen auf unsere Neuheiten, aber auch auf
unser gesamtes Produktportfolio, waren durchweg sehr gut.
Vor allem in Bezug auf die Reinigungsgeräte im Praxis-
bereich haben wir eine Menge positive Resonanz erhalten.
Dabei wurde unser Stand auch von vielen Neukunden be-
sucht, vor allem aus dem Ausland. In diesem Jahr waren auch
vermehrt Zahnärzte und Zahnarzthelferinnen darunter. Be-
sonders gut kam zudem unser helles, offenes und besucher-
freundliches Standkonzept an. Ich freue mich außerdem
über den reibungslosen Ablauf der Messe. An unserem
Stand waren wir ein richtig gut eingespieltes Team, das sich
ideal ergänzt hat. Was die weitere Entwicklung angeht,
denke ich, dass sich die auf der IDS neu geschlossenen Kon-
takte positiv auswirken werden und wir auch in Zusammen-
arbeit mit dem Fachhandel ein gutes Jahr mit zahlreichen
Aufträgen verzeichnen können. Danach folgen ja auch schon
wieder die Herbstmessen, da ist es natürlich immer wichtig,
dass man zusammen an einem Strang zieht. Letztlich ent-
scheiden Qualität und Service. Unser Ansatz ist hier die
Beratungsintensität: Wir wollen immer eng am Kunden sein.
Und damit waren wir bisher auch erfolgreich.7

Reitel Feinwerktechnik GmbH

„Ich freue mich über 
einen reibungslosen Ablauf“

Daniel Reitel, geschäftsführender Gesellschafter


